
 

 

 
 

Protokoll der 107. Generalversammlung des Verband Zürcher 
Forstpersonal 2020 

 

 

Der Vorstand musste im Frühling 2020 beschliessen, die GV 2020 aufgrund der Situation rund 
um das Coronavirus abzusagen. Gemäss den geltenden Vorschriften wäre die Durchführung des 
Anlasses mit zu grossen Einschränkungen verbunden gewesen.  Anstelle der physischen 
Mitgliederversammlung wurde eine schriftliche Beschlussfassung durchgeführt. Die Unterlagen 
wurden am 28. August 2020 verschickt. Von den 264 verschickten Briefen wurden 173 
Abstimmungsformulare zurückgeschickt. An der Vorstandssitzung am 30. September 2020 
wurden in Anwesenheit des Revisors Daniel Dahmen die Rücksendecouverts geöffnet und die 
Stimmen gezählt. 

 

Traktanden 

 
1. Jahresbericht des Präsidenten 

Was bleibt uns vom Waldjahr 2019/2020 in Erinnerung? Für mich sind es zwei markante 
Prägungen: das Jubiläum 100 Jahre WaldZürich und die kleinen «herzigen» Tierchen, die 
Borkenkäfer. 
 
Neben verschiedenen Festanlässen wurden über das ganze Jahr ca. 200 Jubiläumseichen 
den Mitgliedern von WaldZürich übergeben, gepflanzt und mit einem kleinen oder auch 
grösseren Anlass gefeiert. Dabei kannte die Kreativität der Forstleute keine Grenzen. 
 
Leider ging es mit der explosionsartigen Vermehrung des Borkenkäfers wie im Jahr 2018 
weiter. Sehr viel Arbeit gab auch das Eschentriebsterben. Das sehr trockene 
Frühlingswetter war für die Freizeitaktivitäten sehr attraktiv, aber das erlösende Nass 
fehlte gänzlich. 
 
Ein grosses Sorgenkind ist sicher der Nadelholzmarkt. Die Holzverarbeiter konnten das 
viele Kalamitätsholz nicht aufnehmen und zeitnah auf den Markt bringen. So wurde eine 
grössere Menge des käferbefallenen Rundholzes mit dem Mass von 11.8 m in Container 
nach China verschifft. Wegen des Geldes hätten wir das nicht machen müssen. Aber so 
konnte der Markt entlastet werden. Es zeigt auf, dass wir uns noch viel aktiver für 
unseren wunderbaren und vielseitigen Rohstoff Holz einsetzen müssen, damit es wieder 
selbstverständlich wird, mit Holz zu bauen. 
 

 



 

 

Die Stürme im Februar 2020 mit den Namen Lolita, Sabine, Petra und Bianca führten 
auch nicht zur Erholung des Forstpersonals. Dass es noch schlimmer werden könnte, 
hätte ich mir nicht ausmalen können. Aber auf einmal stand das Schreckensgespenst 
Covid-19 im Raum. Am Anfang noch weit weg in China, doch dann kam es immer näher 
und legte fast das ganze öffentliche und wirtschaftliche Leben in der Schweiz lahm. Die 
Ausbreitung des Virus Covid-19 im März 2020 verändert den Alltag in der Schweiz so 
umfassend wie keine andere Krise seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs.  
 
Der Lockdown machte Stärken und Schwächen unserer Gesellschaft sichtbar. Es 
herrscht eine tiefgreifende Verunsicherung und man fragt sich, wie es wohl weitergehen 
mag. Als die Landesgrenzen geschlossen wurden, zeigte sich, dass die Urproduktion 
oder die allgemeine Produktion auch heute noch einen sehr wichtigen Stellenwert hat. 
 
Die neuen Regeln des Zusammenlebens erlaubten uns auch nicht, unsere GV im 
gewohnten Rahmen abzuhalten. Deshalb wird die Generalversammlung 2020 auf dem 
Korrespondenzweg durchgeführt. 
 
Der Vorstand des VZF hat sich im vergangenen Vereinsjahr zu sechs Vorstandssitzungen 
getroffen. Wie jedes Jahr besuchten wir die Präsidenten Konferenz des VSF. Auch die 
gemeinsame Sitzung mit der Abteilung Wald und Wald Zürich konnte mit konstruktiven 
Diskussionen durchgeführt werden. 
 
Im September fand die gemeinsame Sitzung mit dem neuen Baudirektor Regierungsrat 
Martin Neukom und Wald Zürich statt. Neben dem Kennenlernen standen verschiedene 
Themen wie die Förderung von Holzbauprojekten und die Co2-neutralen 
Schnitzelheizungen an. 
Mit unseren 10 Delegierten-Stimmen nahmen wir an der Delegiertenversammlung des 
Verbandes Schweizer Forstpersonal in Lyss teil. 
 
Das Sommerfest führte uns in den nördlichen Teil des Kantons Zürich, ins Forstrevier 
Niderholz und drehte sich um das Thema Borkenkäfer. Natürlich durfte der gemütliche 
Teil auch nicht zu kurz kommen. 
 
Ein grosses Dankeschön geht an Euch alle! Es ist bemerkenswert, wie ihr das riesige 
Arbeitsvolumen stemmt. Aber bitte vergesst in dieser besonderen Situation Eure 
Gesundheit nicht. 
 
«Hebet Sorg und bliibed gsund»! 
 
Dä Presidänt 
Martin Gross 06. Mai 2020 
 
 
 



 

 

2. Abnahme des Protokolls der GV 2019 in Affoltern am Albis 
Das Protokoll wurde mit den Unterlagen verschickt. 
 

➢ Das Protokoll wurde mit 169 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen genehmigt. 
 
 
 

3. Projekt Abo Zürcher Wald Digital 
Im vergangenen Jahr fand eine Umfrage zur Zeitschrift „Zürcher Wald“ statt, diese auch 
digital anzubieten. Von den rund 150 Rückmeldungen stimmten knapp 60% für ein 
Kombi- oder reines Digital-Abo. Wie auch bereits an der vergangen GV 2019 des VZF 
angekündigt, möchte der Vorstand den Trend der Digitalisierung nicht unbeachtet an 
sich vorbeiziehen lassen. Aus diesem Grund möchte der Vorstand Fr. 6‘000.- für die 
Umsetzung eines Digital-Abos beantragen. Dieser Betrag soll in Zukunft jährlich anfallen. 
 

➢ Antrag: Genehmigung eines jährlichen Beitrages von Fr. 6'000.—für ein Digital-
Abo.   

➢ Der Antrag wurde mit 128 Ja-Stimmen, 26 Nein-Stimmen und 19 Enthaltungen 
genehmigt. 

 
 
4. Waldlabor 

Das Waldlabor wurde im Rahmen der 100 Jahrfeier von Wald Zürich gegründet. Der VZF 
gehört zu den Gründungsmitgliedern. Das Waldlabor zeigt und erforscht auf einer 
Fläche von 1.5 Quadratkilometer auf dem Hönggerberg den vom Menschen 
beeinflussten Wald. Das Waldlabor ist gleichzeitig Lern-, Erlebnis- und Forschungsort. 
Für SchülerInnen und Studentinnen/Studenten entsteht so ein Klassenzimmer im Freien, 
für Familien ein erlebnisreicher Wald, für Profis ein Forschungsort.  
Ab 2021 beträgt der jährliche Mitgliederbeitrag für den VZF Fr. 3'000.-. Es ist geplant 
diesen Beitrag in Zukunft mit Freiwilligenarbeit zu leisten. Dies ist aber im nächsten Jahr 
noch nicht möglich. 
 

➢ Antrag: Genehmigung des Mitgliederbeitrages 2021 für das Waldlabor von     
Fr. 3'000.—.   

➢ Der Antrag wurde mit 149 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen und 14 Enthaltungen 
genehmigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

5. Abnahme der Verbandsrechnung 2019 
 

 
 
Der Gesamtgewinn vom Jahr 2019 beträgt Fr. 8'376.13 und das Verbandsvermögen 
beträgt per 31.12.2019 Fr. 104'970.65 
Revisorenbericht und der Abschied des Vorstandes liegen bei. 
 

➢ Antrag: Genehmigung der Jahresrechnung 2019 und Entlastung des 
Vorstandes. 

➢ Der Antrag wurde mit 172 Ja-Stimmen und 1 Enthaltungen genehmigt. 
 

 
 
 
 
 
 

Jahresbericht 2019 und Budget 2021

Rechnung  2018 Rechnung  2019
Budget

 2019

Budget 

2020

Budget

 2021

AUFWAND
Generalversammlung 3 731.06 4 583.98 4 000.00 4 000.00 4 000.00

Zeitschrift Zürcher Wald 81 447.38 81 186.58 79 000.00 86 000.00 86 000.00

Projekt Abo Zürcher Wald Digital 3 000.00 6 000.00

Beiträge 1 000.00 2 500.00 1 500.00 1 000.00

100 Jahre Wald Zürich 2 500.00

Verbandsjacken 13 445.95

Waldlabor 3 000.00

Holzerwettkämpfe 540.02 1 400.00 750.00 1 500.00 1 500.00

Aus- und Weiterbildung 750.00 600.00 750.00

Vorstand 6 662.40 6 049.70 5 750.00 6 500.00 7 000.00

Büromaterial / Drucksachen 100.80 90.99 100.00 100.00 1 000.00

Telefon / Porti 350.00 400.00 200.00 400.00

Bank- und Postspesen 222.48 151.45 200.00 250.00 200.00

Internetauftritt 500.00 500.00 500.00

Geschenke und Ehrungen 1 750.43 1 267.95 2 000.00 2 000.00 2 000.00

Diverser Aufwand 160.00 1 500.00 1 500.00 1 000.00

Steuern 2 141.55 620.50 2 000.00 1 000.00 2 000.00

Gewinn 7 412.19 8 376.13

T O T A L : 120 454.26 105 237.28 99 450.00 108 150.00 116 350.00

ERTRAG
Mitgliederbeiträge VZF 4 150.00 4 250.00 4 000.00 4 000.00 4 000.00

Zeitschrift Zürcher Wald 100 157.81 96 273.68 90 000.00 94 000.00 95 000.00

Waldwirtschaftsverband 4 642.53 4 642.53 4 630.00 4 650.00 4 630.00

Verbandsjacken 9 616.80

Zinserträge

Diverse Erträge 1 887.12 71.07

Aus Rückstellungen 820.00 5 500.00 12 720.00

T O T A L : 120 454.26 105 237.28 99 450.00 108 150.00 116 350.00

Uster, 6. Juni 2020



 

 

6. Budget 2021 
Bemerkungen zum Budget 2021  

• Projekt Abo Zürcher Wald Digital: wird der Antrag unter Traktandum 3 nicht 
genehmigt entfällt dieser Betrag 

• Waldlabor: wird der Antrag unter Traktandum 4 nicht genehmigt entfällt dieser 
Betrag 

• Da der Holzerwettkampf dieses Jahr ausgefallen ist, wird der dafür reservierte 
Betrag auf nächstes Jahr übertragen. 

• Büromaterial / Drucksachen: im nächsten Jahr müssen wieder neue Couverts 
gekauft und bedruckt werden. Diese sollten wieder für weitere vier Jahre 
reichen.  
 

➢ Antrag: Genehmigung des Budget 2021   
➢ Der Antrag wurde mit 164 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen und 8 Enthaltungen 

genehmigt. 
 
 

 
7. Festlegung des Jahresbeitrages 2020 und der Ausgabenkompetenz von Fr. 3’000.-- des 

Vorstandes 
➢ Antrag: Der Jahresbeitrag wie auch die Ausgabenkompetenz bleiben 

unverändert.   
➢ Der Antrag wurde mit 171 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen genehmigt. 

 
 

8. Mutationen / Neumitglieder 
 

Herr Manuel Walder Pfäffikon Forstingenieur, Abteilung Wald 

Frau Vera Egger Rafz Forstwartin 

Frau Doris Limacher Kloten Forstwartin 

Herr Beat Büchi Hofstetten Forstwart 

Herr Sebastian Hollenstein Winterthur Forstwart 

Herr Dennis  Roth Pfungen Forstwart 

Herr Alex  Scherrer Dättlikon Forstwart 

Herr Louis  Borer Bassersdorf Forstwart 

 
➢ Antrag: Aufnahme der Neumitglieder   
➢ Der Antrag wurde mit 169 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen genehmigt. 

 
 
 
 
 

 



 

 

9. Bestimmung des nächsten Tagungsortes für die GV 2021 
Aufgrund der unsicheren Situation wird der Entscheid wo und wann die GV 2021 
stattfindet auf den Dezember 2020 verschoben.  

 
 

10. Anträge der Generalversammlung 
Anträge der Generalversammlung bitte mit dem beiliegenden Abstimmungsformular 
einreichen.  
 

➢ Es wurden keine Anträge eingereicht. 

 

 

Fürs Protokoll: 

 

 

Christa Schmid 

 

 


